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Entscheidung über die Aufnahme der KJFE Rogätzer Straße - Alte Neustadt, die unter URBAN 
21 errichtet wird, in die Jugendhilfeteilplanung nach SGB VIII § 11. 
 
 
1. Im Rahmen des URBAN Projektes Entwicklungszone IV Rothensee B.-Plan: Nr. 178-4 wird in der 

Rogätzer Straße 22-30, 39106 Magdeburg eine Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung geschaffen und 
als Standort in die Jugendhilfeplanung aufgenommen. 

2. Die Förderung von zwei Personalstellen und der Betriebskosten erfolgt für diesen Standort in Höhe 
von 112.300 EUR pro Jahr. 

3. Die Folgefinanzierung kann in der Haushaltsstelle 1.46000.718000.9 in einem Kostenrahmen von bis 
zu 115.300 EUR im Jahr ab Fertigstellung erfolgen. Durch das Haushaltskonsolidierungsprogramm 
der Landeshauptstadt Magdeburg sind weitere Kürzungen in der Bereitstellung von Fördermitteln für 
freie Träger möglich, die zu einer Reduzierung der avisierten Fördersumme führen können. Die 
gesamte Finanzierung steht unter dem Haushaltsvorbehalt. 

4. Der Standort Peter-Paul-Straße 4 "Sasse" wird ab 2005 vorläufig den Jugendlichen in 
Selbstverwaltung übergeben, sofern deren Selbstverwaltungskompetenz bis dahin ausreichend 
entwickelt ist. Hierfür werden Betriebskosten bis maximal 3.000,- EUR pro Jahr zur Verfügung gestellt. 
Ist dieses Ziel innerhalb eines Jahres nach Fertigstellung der Einrichtung in der Rogätzer Straße nicht 
erreicht, wird der Standort aufgegeben. 

5. Für den Standort Ottenbergstraße 6-8 des Kindersonne e. V. erfolgt ab 2004 keine Förderung mehr 
entsprechend der Förderrichtlinie 2.5 - über die Gewährung von Zuwendungen zur Projektförderung 
von Veranstaltungen und Veranstaltungsreihen -. 

 
 
Im Beschlusspunkt 4 wird der letzte Teilsatz „... wird der Standort aufgegeben.“ gestrichen. 
Als neuer Teilsatz wird „ ... muss der Standort Peter-Paul-Straße im Rahmen der Jugend- und 
Sozialplanung neu definiert werden.“, eingesetzt. 
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